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TO 1
Speziell für den Selbstbau konzipiert 1st die hier vorgesteilte neue
prozessorgesteuerte Telefonzentrale PTZ 108 und dies mit umfassenden
Leistungsmerkmalen, die kaum mehr Wünsche often lassen.
8 Nebenstellen,m zuzüglich einer Türsprecheinrichtung pradestinieren die PTZ 108 für
den anspruchs vol/en Privatnutzer als auch für kleinere Firmen, !ng.-Büros 0. J.

Ailgemeines

Irn ..ELVjournaF' 2 und 3/1990 stellien
wir lhnen die Prozessor-Telelnzentrale
PTZ 7000 vor, die seit derzeii vieltausend-
lach erloigreich ml Einsatz ist. Der gr6l3ie
Tell der Gei'die wurde dahem von den Le-
scm des ..ELVjournal'' selhst aufgehaui.

Durcli Ilene Konzepie Lind rnnovat i ye
Technolocien sold inzwisclien weiteme
Verbesserungen sowohl liinsichtlich der
Iibertragungsqualitiit als auch ini Bereich
(Icr Features rnddich. Irn ,,ELVjournal" 51
1992 wLlrden 3 neue Telefonanlagen vo
gestelli. die auigrund ihrer Konzeption je-
doch speziell für die Serienferti "Lill g aus-
zele2t sild und nur als Fertieeriiie zur
VerF[igung stehen. Das es sich dabei Lill]
clue aul3er0rdentl icll selieiie Ausnallrne
handelt, weiBjeder regeliiiül3ige ELV-Le-
ser. \Vir hauen uns jedoch dazu enisehlos-
sen, urn lhnen aucll postalisch zugelassene
Telei'onan lagen anbieten ZLl können.

Aus einer Flut von Leserzuschrifien
konnten vir nuii erfallmen, daI3 auch weiter-
hin erof3es Inicresse all euler enisprechend
illIloVatiVen lelelonanlage hestelli, die für
den Selbstlxtu (eeune1 iSt.

V1ii (Icr neuen Prozessor-Telcfonzentra-
Ic PT7. l' stellen wir lhnen eue nacll
nlodernsien Gesichispunkien aufgebaute
Anlaize vor, nlmt unifassenLlell Leistulles-
nlerknlalen und einer optmnialen verlust-
freien UbertragungsqualiiJit.

In Tahelle I sold die wesentlmcllen Funk-
tionsnlerknlalc in Kurzfomnl auleelullrt.

Aufgrund der vielfilltigen Moglichkei-
ten. welche (lie PTZ 1 )8 bidet, stellen wir
rn ersten und zweiien Tell dieses Artikels

(lie Funktionsrnerkrnale vor, wiihrend (Icr
dritte Ted (lie SchaIiunsiechnik auslulir-
lich hescllreiht, lefol o t voni Nacllhau, (Icr
on ahsclll iel.endell Ted hehandelt wird.

Bedienung und Funktion

IJill die Bescllreibung (Icr PTZ nlög-
lichst dhersicllilicll zu gestalten, 1leLinllell
vir/unacllstnlitderDarstellungderI laupt-

Funktionsnlerknlale, (1111 anschl iel3end die
irn Rahnlen (Icr Bedienung wichiigen Lei-
stungsparanleter iln emnzelnen zu heschrci-
hell.

Haupt-Funktionsmerkmale
Ein zentlalerSingle-Clip-MikloprO/es-

sor 50mgt für l3edienungskonllori aulhocll-
stern N iveau. so dal3 kaurn noch Wunsche
of fen bleihen.

Die PTZ 108 sic! It eine neue Generation
iechnologisch niodernsterTelelonanlagen,
hasierend auf (lell neuesten dbemambeiteten
ZLI Iassullgsmichtl mien der deutscllell Bun-
(lespost TELEKOM. dar. Der Anschlul3
ails Postnetz em! olgi Ober emnen genorrnten
TAE-Stecker.

In diesern Zusarnnlenllallg weisen w ir
(Icr guten Omdnung haiher daraut Ilin. (las
(lie als Selhsihauanlage konzipierte VIZ
108 nichi ani dfIellilichen Telehmnetz in
Deutscllland hetrieben werden darf, oh-
wohl die Anlage, technisch gesehen, dafur
in optirnaler Weise geeignet is!.

Besonders hervorzuhcben ist emne neu-
artige Schaltungstechnik, wodurell erreicllt
wiid, (hid Anlisgesprdcbe voIlkonlillell
verlustlrei, (I. Il. mil oplinlaler Qualitat
Ober die PTZ 108 ge fdllrt werden kdnnen.

Insgesanit soid 2 his 8 ]'eilnehmer 011(1

iusiiizlich eine Tdrsprechsielle anschlie13-
11am. Sic kdnnen (label alle handelsUhlicllen
Telefonc VOfl dell eintadllsten his bin zu
den konifortahelsten cinseizen. Dell 8 Teil-
nehrnemn sind die Nehenstellennunlmern 1
his 8 zugeordnet, wohei Teilnehrner I Lllld
2 Sonderfunktionen hesitzen.

Bei eillenl Neiiaustall ist Apparat I au-
toiiiatisch (lLllcllgcschaltet. (lanlit aucll (Iann
TcIelollgespriclle nloglicll 501(1. UherTeil-
nellnier 2 lassen sich individuelle Einsiel-
I ullgen w ie Anitsberechi igung. Ru fnurn-
lllerllspeicllem. Notrufspeiclier Llsw. konli-
gii ne me n.

Die Nchenstellenapparate können so-
wohl Illit dciii IWV (Irnpulswalllverfah-
en) als auch mit dern MFV (Mehmfre-
I ue Fl zwah I ye rlah ren ) arhe I tell.

Die PTZ 108 errnoglicht die Verhin-
(lung (Icr einzelnen Nebenstellen unieremn-

ander, die Kornnlunikation ni ii (Icr Tdr-
spmechstelle sowie (lell Anschlu13 einer
Nehenstelle an das Postnetz.

\Viillrend eines Allltsgespmhches kOnnen
naturlich auch Rdckfragen mit anderen
Nehenstellen 0(1cm sogarmit (Ierlursprech-
sidle gellaliell werden. Die Alllishcrechli-
gung sowie (lie Ruffullkiiollen der Nehen-
siel len lassen sicll dher (lie integriemie
Tag-/Nacht-Schaltungjeweils gctrennt für
den Tag- bzw. Nachtbetrieb progmarnnlie-
len.

Einzelne Nebenstellen lassen sicll auch
hr den Betrieb eines Faxgemhtes. Anmulile-

antworters oder Moderns konfigurieren.
Dahei brauchen these Gerhie dann niclli
rnelir (lie Alntskenllziffer to whhlen, soil-
demn sic soid nach dciii ,,Ahnehinen" (lildkt
nlitdenl Arni vembunden.

Ober (lie iniegrierte V24-Schllittsielle
ist Cill Computer anschl iedham. So kdnnen
Sic (lie PTZ 108 auf besonders kornlorta-
ble Weise prograrnrnieren odem aucll die
gespeicherten Werte abfmagen. Nathmlich
sold alle ProgmarnnlierLlngen audi Ober den
Hauptapparat moglich.

Die PTZ 108 is! vol I unteranlagenlallig.
(I. Il. sic kann als lJnternehenstelle einer
hereits install ierten gr613eren Nebensiel-
lenanlage arbeiten. Hiemzu wid einlach
die Arntsleitung (Icr PTZ 108 n idllt all
Ann, sondem an chic Nehenstellenanlage
(Icr hbemgeordneten Nehensielle ange-
schlossen. SoIl din Gespmhch 1111! einer Ne-
henstelle, die all vorgeschaltetcn Anla-
ge angcsdlllossen ist, gefhllmt werden, so is!
(lie Arnisnunlrner ..0'' (old anschl iedend
(lie Nehenstellennurniner des gewunsch-
tell Teilnehrnems ZLI whlilen. SoIl Ilingegen
din Arnisgespmiicll gefhliri werden, isi zu-
niichsi (lie ,,0" vomzuwahlen, (1111 in (lie
hhemgeordncic Nchenstel lenanlage zu ge-
langen ulld allsdIlIiei3elld dann (lie Arnis-
kennziflcr(in (fell 	 FL1I!eni ehenfalls
..0"), gefolgt VOfl (Icr gevvullsellten Teil-
ne hniemn u miller.

Nadlllolgend kolllrnen wir nun zur Be-
schreihiing dereinzclnen Bedienungs- und
Funkiionsrnerkrnalc der PTZ 108 ito ciii-
zel ie Ii.
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lahelle 1: Haupt-Funktionsrnerkmale der Prozessor-Telefon-Zentrale PTZ 108

Nehenstellen:	 I his 8 Nehenstellen und zusiitzlich eine Türsprcchstelle.
Amtsanschlul3:	 Genornuer TAE-StecLer.
Verhinduneswege:	 Anitsverhindung plus gleichzeitig eine Innen- oder TUrverbindung.
\Vahlverlahren: 	 Jmpulswahl (IVVV) oder Mehrlrequenzwahl (MFV) oder kornhinicrt.
Gespriichsweiierleiiung: Das Anitsgespriich kann einem internen Teilnehnier Libergchcn werden (als Besonderheit auch ohne

dessert Melden ahzuwarien).
Ru I'll Urn ]lie rnspeicher:	 Bis zu 30 Kurzwahlru I'll Urn mern stehen sowohl lLir MFV- als auch IWV-Teilnehrner zur Verfugung.
Anitsru I's ignalisierun: 	 Jedes Te!el)Ii isi lUr Anitsrutsignalisierung eu- oder ausschalthar.
A tilts III I've rzogerung:

	

	 Für jedes Telelon kdnnen hci Ain tsanrufen I his 10 Ruizyklen unterdrOckt werden, hevor die cigene
Nehenstelle klingelt.

Wiederanrul:

	

	 [)as eigene Telelon signalisiert. z. B. nach ALiliegen. in Rhckfrage (las wartende Amtsgespriich, damit
dieses ii clii vcrlorengeht.

Sainmelruf:	 Alle intenien Teilnehmer werdcn glcichzeitig gerufen
Autiuerksanikeitston:

	

	 Anitsanrufe oder Tiindockefunktion werden whhrend cities Gesprüchs ml Hiker (lurch den Aufmerk-
samkci stun signalisicri.

GehUhreniinpuls-	 Bei Aniisgcspriiclicn ist der GehUhrenimpuls (sofern vorhanden) an der jeweiligen Nehcnstelle
durchschaltung: 	 aLlsWerihar.
Anitshercchtigung: 	 Jeder Apparat kann wahiweise you-, haib- oder gar nicht amtsherechtigt geschaltet werden.
Amtswahlwiederholunu: Die zuletzt gewiihltc Anitsnunimer is! Pei- Kurzwahl wiederholbar.
Notruispeicher:

	

	 Von jeder Nehcnstelle aus kdnnen zuvor einprograrnnlierte Notrufnurnmern auch bei Nichi- oder
Halhaintshercchtigung gewlihlt werden.

Bah y -Seniorenruf:

	

	 DLIrch Progiamniierung lassen sich einzelne Nehenstellen so konhgurieren, dal3 sotort beini Ahnehmen
ties HOrers eine komplcue Telefonnummer gewiihlt Wit-([.

Programnilerung:

	

	 Die komplctie Progiamniierung tier PTZ 108 kann wahlweise fiber den 1-lauptapparat oder (lie V24-
Schniiistel Ic erlolgen.

V24/R5232C-Sclinittstellc: Galvanisch octrcnnte V24-Schnittsielle ILII11 Anschlul3 cities PCs. Mit einem komioriablen Konfigu-
rationsprogramnl sind (lie Einstellungen hesonders Schnell und einiach durchluhrhar.

Thrtreisprecheinrichtung: Zuiii Betrieh der ]hrlreispreclieinrichtung stehen separate Thrsprechmodule mit clazu passenden
wetterlesten AIu-Gehiiusen zur Verfhgung.

Thrkontakt:

	

	 Per Telefon kann ein Turkontakt mit vorprogrammierter Dauer (0-10 Sekunden) den TUröffner
bethtigen. Zushtzlich ist eine separate Thrklingelfunktion Ober (lie PTZ 108 aktivierbar.

Thrklingelkonfigurierung: Bei Dctektierung der Thrklingel l5I3t sich eder Tcilnehmer individuell aktivicren.
Fax, Modem, Anruf-	 Jede Nebenstelle Iht.Q sich 11ir den Anschlul3 eines Faxgerhtes, Modems oder Anrufbeantworiers
heaniworter:	 kon figurieren.
Coderul:	 Alle internen Teilnehrner werden gleichzeitig mit cinem individuellen Kl ill gelrhythmus gerLilen.
Rufunileitulig:	 Jede Nebenstelle liiBt sich an eine andcre Nehenstelle umlcien.
TeIelonahschallLing: 	 .Jede Neheiistelle iSt individuell cleaktivierbar (Ruhe vor dem Tclefon).
Pick-up:	 K Iingeit ciii anderes Telelon, ist auch dieses Gespriich Uhernehmbar.
Relaisausgang: Dieser potcntiallrcie Relais-Schaltausgang kann sowohl fOr die Thröllnerfunktioil (I his 10 Sekunden)

oder auch As univcrscllcs Schalirelais verwendet weiden (z. B. hr Zweitwecker, Intern-, Extern-
K I ingel. Computerakti vierung usw.).

Tag-/Nachtschaltung:	 Anitsberechtigung, Klingelaktivierung usw. sind für Tag- und Nachthetrieb getlennt einstellbar.

Verbindungswege
Der hochmoderne Aufhau diesel- neuen

1elefonzentralc eniioglicht ein weiteres
hesonderes Konilortnierknial, weiches dar-
in hesteht, daB auch, whhrend eill lnternge-
spriich hint!, weitcilin Cill ungciimnderter
Amtsiugri If moglich mst. Wenu also Teil-
iieliiiicr I mit Tei I nchmer 2 telefon icr!.
kann gleichzeiti g I'ei Inehnicr 3 ciii Anus-
g	 racesph lUhren

Abgehendes Amtsgesprach
Is! euler Nehensielle die Anitsberechti-

gung erteilt, kann nach Aufnehmen ties
HOrers durch \Viihlen der Arntskennzilfer
,,0" der ZLigang zum Au! erfolgen. Dahei
muIJ innerhalb von 10 Sckunden nach Acul-
nchmen des Horers das Wiihlen beginnen,
cia sons! die Anlage auf I3esetiton schaltet.

Natiirlich kann auch cmne tier mm Kurz-
Wahl- ocler NotrufnLummernverze ichnis
gespeicherte Nummcr fiber die Wahl tier
entsprechenden K urzwalilnummer dickt
angesprochen werden. Die PTZ 108 wfihlt
dann selhstiindig the einprogrammierte
N unlnlcr.

Nach Eutdnen ties Amtstoiucs wird in
gewohntcr Weise die Rulnummer ties gc-
wunschtcn FernsprechteilnehniersgewLihlt.
Bis auf das zusiitzliche Whhlen tier Zilier

ztur Anitsholung verhiili sich die Anla-
ge für abgehcnde Amtsgesprhche wic cm
..normales TcIcion. Zwischen der Wahl
tier einzelnen Ziffern dhrfen allerdings
kcine Pausen fiber If) Sekunden aultrelen.

Die PTZ 108 erkeuint bei ahgchcnden
Amtsgesprhchen an ciner Pause fiber 10
Sekundcui, daB the Extcrnwahl ah gcschlos-

sen is!. Die dann sphier gcwfihlte Ziffer
wiud für the Weitervermittlung geulutzt
Sekretfirnnenfunktion ). auf die wit- noch

scparat eingehen. Nach dciii Vcrhi ndungs-
aulhau kann das Telelonat wuc hhlich, ge-
ifihrt werdcn ZurGespriichsbccndung wird
ciii lach tier HOrer au I gelcgt

Ankommendes Amtsgesprach
Bci aflkonlnicntlen Anitsgesprfichcn

klingcin alle angeschlossenen Telefonap-
paratc, sofern these nicht individuell per
Progranimiervorgang abgeschaltet sinti. 1st
das zusfitzhch in tier PTZ 108 integrierte
Schaltrelais entsprechcnd konfiguriert, so

i rtl auch (lies Ill itbetdt ig!.
Ninimi nun einer tier Teilnehnier den

HOrer ab, ist sofort the Anitsverbindung
heu gestclli, ti. h. tier hctrcffendc Tcilneh-
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iiicr kann in ewohnter Weise telelonie-
ren, ohne an! l3esondcrheiten /Ll achien.

Vv' I rd wdh rend cities an komme nden
Amisgesjiriches gerade cine interne Ver-
bindung gefUhrt, hören die heiden spre-
chenden Teilnehmer einen .,Anklopfion''.
l-Iierdurch hesteht die Möglichkeit, das in-
terne Gesprdch ahzubrechen, urn den Arnts-
anruf anznnehrnen.

N limit wiihrend eines laulenden Iiitern-
gespraclies eine andere Nebensiel Ic das
Aiiilsgcsprdch an, Iiil$i sich das lnternge-
sprdch. ()line Reachtung you Besonderhei-
ten. weiterl[ihrcn. Liegt nach dern Anile-
gen des Flörers irnrner noch (icr Aniisruf
vor. k I inizelt dann das eigene Telefon liiit
und es ldl3t sich durch Abnehrnen des Ho-
rers in gewohnter Weise das Anitsgesprdch
annehnien.

Rucktrage halten
Soil wihrend ci nes laufenden Anus-

gespraches eine interne Verhindung ,,cin-
geschohen werden, is! (lies Wie big! niog-
Hell:

\Wihrend des Arnisgesprdches wird voni
telebonierenden Tei lnehrner (lie RLI mum-
flier des gewhnschien Intern-Tcilnchnicrs
(1 - 8) ewählt. Die PTZ 108 erkennt die
Wdhlirnpulse und trennt vorubergehend
den Arntssprechkre is. ohne jecloch (lie
Anitsleiiung zu Llnterbrechen. Der externe
Teilnehnier hetindet sich in Wariestellung.
Die Intern-VerbindinC wird aLitomaiisCh
durch Abnehnien des HOrers des ange-
wihIicui Tei Ineliniers hergesteilt. Das em-
geschohene lnierngespracli wiud ebenlalls
autornatisch wieder unierbroclien durch
Aublegen des internen Ziel-Teilnehmcrs,
d. h. es erfolgt (lie RUckgahe zurn Amts-
gesprOch.

Nimnit derangewiililte interneZiel-Teil-
nehmer (las Gesprdcli nicht innerhalb von
60 Sekunden all HOrer an biiehnien ). wird
(las Arniscespriich auioniaiisch wiederher-
gesielli btw. vorzeitig (Inch Wdhlen (Icr
2i bier ,,0''.

Da bei ankoninienden Anitsgespriichen
von der PTZ 108 keine Uiiterscheidun
zwischen Fernwahl und interner Wall] vor-
genomnien werden muB, kann ohne Ab-
warten der I 0sekLindien Pause. nach An-
nehmen des Gespriiches, bier sofort ciii
interner Teilnehnier zwecks Riicklraizc
angewiihli wer(len, mi (iIegensati Ann ab-
izelienden Ainisesprdch.

Weitergabe eines Amtsgespraches
Der A.hiauf hieri[ir sieht mi wesentli-

chen ienauso aus wie bei ,,Riickfraize hal-
ten", jedoch wird das Gesprich, nachdern
die Intern-Verbindung zurn Ziel-Teilneh-
mer hergestellt is!, jet/i durch (las Aufle-
gen des Start-Teilnehmers weiiergegehen
und der Extern-Ainru icr ist nun in it (1cm
internen ZieI-Tei I nehrner verhunden.

Umlegen besonderer Art

Die Weitergahe cities Anitsgespriiches
kinn audi ohne l3eteilig1.111 0 DOtter erlol-
gen. Hierzu wird ziniichst, vie hei .,Rhck-
frage halten" die Nunimer (icr gewiinsch-
ten Nebenstelle gewlihlt und dann der Ho-
reraubgelegt. DerGesprLichsteilnelirnerhat
nun 60 Sekunden Zeit, urn zur angewihI-
ten Nehenstel Ic zu gelangen. Wiihrend (lie-
ser Zeitspanne wird (las Arntsgespriich auf
.,lialien" gesehallet. An der Nehenstelle
angekommen, kann clas (iesprach Von don
aus. (lurch Abnehrnen des I iOrers, ftnige-
seizi wet-den.

Eriolgi die Annahrne des GesprLiches
nichi innerhalb von 60 Sekunden, geht das
Gespriich autornatisch zinii Ausgangsap-
parat zuruck. Der GesprOchsteilnehmer hat
nun ebenfalls 60 Sekunden Zeit. urn zu
diesem Telefon zuruckzukehren und (las
Gesprdch wiederaubiunehrncn. Ansonsten
wiid (lie Verhindung auioniatisch von der
PTZ 108 geirenni. Dies is! sinnvoil. (lamit
nicht versehentlich aubgrund einer Fehlhe-
dienung ein Arntsgesprdch liher Iiingere
Zeii gehalten wiud.

Natbrlich hul3t sich das ,,Urnlcgen beson-
derer Art" auch einsetzen, wenn z. B. em
Amtsgespriich ohne Voranklindigung wei-
tergeleitet werden soil. Nimnit der Tei I-
nehrner dann dieses Gespriich nichi an,
w i id es nach 60 Sek Linden automat i sch
zuni Ausgangsapparat iuruckgesiel It.

Anruf eines internen Teilnehmers
Fine interne Verbindung IiiI3t sich auf

einlache Weise (lurch Abnehnien des HO-
rers und Wahl der Nebensicllennurnrncr
(I - 8) herstellen. N irnmt der angesproche-
lie Teilnehmer aim, is! (lie Verbindung her-
gestell!.

Legen beide Gesprdchspan!ncr den HO-
icr auf, is! (lie Verbindung dadunch wieder
unte rbroc hen.

Wahlverfahren
Die PTZ 108 eumiiOglichi hei (Icr Rub-

nunminernwahl sowohl das lnmpulswahlver-
fahren ( I\VV) als auch das Mehrfrequeni-
wahlverlahren (MFV). Welches der hei-
(len Verfahren far den arntsseitigen WahI-
verkehr Anwendung findet, hOngt von deni
Ortsverniiulungsanii ab. all (lie Tele-
tonzentrale angeschlossen is!. Dal[ir lOB!
sich (lie PTV. 108 entspuechend konbigu-
rieten, so daB der AnschluI3 an (inter-
schiedliche Ortsvcrniittlungsiimtcr mOg-
lich is!.

MFV-Telcbone, die an ciner Nebenstel-
Ic angeschlossen sind, benOtigen fur den
Betrieb limit den PTZ 108 eine besondeie
Signaliasie, die sogenannte ,,Fiash''-Tasie.
Beini Beihtigen diesel- Taste wird der
StioniiIuBdurch das Telebon bOrden Bruch-
iei I eincr Sekunde un!erbrochen. Die

­ Flash ­-Taste wind zuni Weiterleiten,
Umlegen oder für die RUckiragebinktion
benotigi.

Kombinierter Wählbetrieb
Neben der Anwelidilig (Icr heidcn WahI-

verfahren IWV mid MFV bidet (lie PTZ
108 zusiitzlich die Moglichkei! des kombi-
niertcn Wiihlbetnicbes

Wenn das Ortsverni it! Iungsamt nun Inu-
pulswalil enlaubt, kann inotzdeni innerhalb
(len Anlage das Mehrlrequenzwahlvenbah-
en Anwendung linden. Die PTZ 108 setzt

(Ian n die M FV-Wah I informationen euitspue-
chend in Inipu Iswahl urn. Intern hat (len
Anwender dahei den Vorteil des wesen!-
lich schnelleren Tonwahlverbahrens fUralle
Funkiionen und Einstellungen.

Bei konihinientern Wiihlbetrieh konnen,
wie bereits erwOhnt, auch Fernsprcchappa-
rate, die nach den un!erschiedlichen Wahi-
ver!ahnen I WV und M FV arheiten, ge-
niischt betniehen weuden. Dahei erkennt
(lie PTZ 108 auiornatisch, nach welcheni
Wahiverbahuen (lie angeschlosscnen End-
geriite arbeiten.

Bclicrrscht (las Ortsvernithlungsanit je-
doch heide Veriahren, so kann [then cine
entsprecliende Konfiguration in (icr PTZ
108 eine direkte Durchschaltung (Icr MFV-
Tclefone Alf die Amtslei!ung ertolgen. oline
dab these Signale iuvor ins IWV-Wahi-
verbahren Liuiigeset/! werden.

Automatische Wahipause
Bei konibiuiierteuii Wiililbeirieb crzeugt

die PTZ 108 automatisch eine Wahlpause
von 3 Sckunden zwisclien (len Anitskcnn-
zifler 0" und der Rubnurnnmer des Awls-
teilnelimers. Dadurch kOnnen Sic nach
Wahl den Arntskennziffer ,.0" sotont z[igig
weiterwiihlen, oline den WLihlton abiu-
warten oder Sic kOnnen (lie WahI wieden-
liol !unki ion Hires Telebons uiui/en. Spezi-
el Ic Telebone mit der Funktion .,Aniis-
kcnnzifbcr proguauiilieren henotigen Sic
nich!.

Gebuhrenimpuls-Durchschaltung
Nach dciii Venbindungsaufbau mit der

Amtsleiiung schaitet (lie PTZ 108 automa-
tiscli auch den 16 kFlz-GebUlirenimpuls-
ton (sobern vorhandeui) auf die gerade akti-
ye Nehenstellenleitung, so daB Imier eine
Auswentung entolgen kann.

[Ili zwei!en Teil dieses Artikels bol o ! (lie
l3eschrcibung weiterer speziellen Funk-
iionsnierkniale wie der Betnieb cities An-
nublicantworiers. Faxes, Modems oder den
TOrspreclistelle sowie (lie unifangreiclien
NutzungsniOglichkeiten des Schaltrelais.
gefolgt von der Beschneihung weiterer
Leistuiigsnierkniale wie Bahy/Senionenruf.
Baby Oberwadliing. Konferenzschaltung,
Coderub, Prograimini iennng und (Icr Schui it!-
sidle.
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